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Nur kein Optimismus
Die verſöhnliche hier und da faſt patriotiſche Haltung

des früheren Patriarchen von Venedig ge enüber dem
Königreich Italien hat vielfach zu der optimiſtiſchen Anſicht
verführt Pius X würde den Spuren nachgehen die der
Kardinal Sarto ihm vorgezeichnet habe Der Schluß aber
iſt mit großer Vorſicht zu ziehen Als Patriarch und
Kardinal ſtand Sarto lediglich verantwortlich da für ſeinen
kleinen venezianiſchen Bezirk Reg fühlt er die ſanze
Laſt der Verantwortung des Papſtes auf ſeinen Schultern
und da wird mancher bisherige Grundſatz nach dem Satze
abgetan werden Verbrenne was du angebetet haſt bete
an was du verbrannt haſt S

Aus dem was der Papſt geſtern beim erſten Empfang
des diplomatiſchen Korps ſagte iſt noch wenig zu ent
nehmen Der Empfang fand in den früher von Rampollabewohnten Gemächern ſtalt Jm Hintergrunde des Saales

wo früher das Porträt des verſtorbenen Papſtes hing
war der Thron aufgeſtellt Papſt Pius trat gefolgt von
ſeinem Hofſtaate ein und u auf dem Thron Platz
Der Majordomus führte darauf die Diplomaten ein Der
portugieſiſche Botſchafter Antas hielt eine kurze
Anſprache in franzöſiſcher Sprache in der er dem Papſte
die Wünſche des diplomatiſchen Korps ausdrückte Der
Papſt erwiderte hierauf in italieniſcher Sprache
er ſoll ſchlecht franzöſiſch ſprechen und dankte für die
Glückwünſche die nicht ſeiner Perſon ſondern dem hohen
Poſten gälten den er als Haupt der Kirche einnehme
Der Papſt drückte ſeine beſten Wünſche für die
Souveräne Staatsoberhäupter und Völker aus und
fügte hinzu die Kirche ſei die natürliche Stütze der
Souveräne Regierungen und Geſetze Das iſt derſelbe
Gedanke den Leo ebenfalls bei Regierungsantritt ſofort
ausſprach Zum Schluß bemerkte der Papſt die Kirche
wünſche zum Wohle aller den Frieden ſich
feſtigen zu ſehen und erteilte dann den Segen
Nachdem der Majordomus Monſignoöre Bisleti nach der
Anziennität die einzelnen Botſchafter vorgeſtellt hatte
küßten die Diplomaten dem Papſte die Hand und zogen ſich
mit demſelben Zeremonial wie beim Eintritt zurück während
der Papſt ihnen den Segen erteilte

Der neugewählte Papſt iſt unzweifelhaft was man einen
ſchönen Mann nennt er hat offene wohwollende und dabei
doch energiſche Züge Ebenſo unzweifelhaft iſt es daß er
ſich bisher als Mann von milder und in gewiſſem Sinne
liberaler Denkungsart gezeigt hat und daß er ſich auch der
italieniſchen Dynaſtie gegenüber nicht auf einen ſchroff ab
lehnenden Standpunkt geſtellt hat Trotz alledem möchten
wir dringend vor einem Optimismus warnen wie er hier
und da in den Blättern zu Tage tritt Da hofft man in
politiſcher Hinſicht auf eine völlige Ausſöhnung mit dem
Königreiche Jtalien in kirchlicher und kultureller Beziehung
auf eine mehr moderne Weltanſchauung als ſie dem Papſt
tum bisher eigen war in Hinſicht ſpricht ſogar ein
großes ſozialdemokratiſches Blatt die Erwartung aus daß
der neue Papſt erkennen würde wohin in abſehbarer Zeit
in Europa die Reiſe geht, und daß er ſobald die Sozial
demokratie die Gewalt politiſch erobert habe ſich mit ihr
abzufinden wiſſen würde

Auch in franzöſiſchen Blättern iſt ein ziemlich weitgehender
Optimismus zu bemerken wenngleich die dortigen Sozialiſten
vorſichtiger ſind Die gemäßigten Zeitungen vertreten die
Anſicht daß Pius X als Liberaler und überlegener Diplo
mat ein Papſt der Beſchwichtigung und vielleicht wie die
Moélineſche République ſich ausdrückt der Papſt der freien
Kirche im freien Staate ſein werde Die beſcheidene Her
kunft des neuen Oberhauptes der katholiſchen Kirche wird
wie es in einem Bericht der Frkf Ztg aus Paris heißt
auch in radikalen Blättern als Zeichen eines demo
kratiſchen t s angeſehen und in einigenBlättern erhält Pius X recht wohlwollende Artikel Freilich
raten ſie zur Vorſicht und erklären vor allem daß an der
Politik des Kabinetts Combes durch die Entſcheidung des
Konklave nichts geändert werden dürfe Dagegen verharrendie meiſten ſozialiſtiſchen Blätter in ihrer ſ roſfen Feind

ſeligkeit dem Papſttum e i und erklären
der neue Statthalter Chriſti ſei umſo gefährlicher als er
in Rufe der Verſöhnlichkeit ſtehe Man müſſe ihm ſofort
deutlich zu erkennen geben daß Frankreich von dem Titel
älteſte Tochter der Kirche nichts mehr wiſſen wolle und daß

die römiſche Herrſchaft in Frankreich für alle Zeiten ge
brochen ſei Vor allem müſſe man energiſche Vorbeugungs
maßregeln gegen die wegen der ſozialreformatoriſchen
Anwandlungen des neuen Papſtes wahrſcheinlich in Kürze
ſehr nachhaltig betriebenen Verſuche einer klerikalen Propa
ganda unter den Arbeitermaſſen treffen Der Schwindel
mit dem chriſtlichen Sozialismus und der chriſtlichen Demo
kratie werde jetzt neue Blüten treiben ſo daß man gar nichtvorſichtig genug ſein könne Ein Papſt könne ſchließlich nie

ein aufrichtiger Demokrat ſein möge er auch in einem arm
ſeligen Bauernhauſe das Licht der Welt erblickt haben

Aber nicht nur der Demokratie ſondern auch den liberalen
Elementen aller Länder geziemt Zurückhaltung ihrer
offnungen auf das neue n Ein warnendeseiſpiel vor allzu großem Optimismus iſt gerade der

Namensvorgänger des neuen Papſtes Als Pius IX am
Juni 1846 die Regierung antrat wurde er von den

a beralen der ganzen Welt inſonderheit aber von den Vor
ämpfern der nationalen Einigung in Jtalien als ihr
dann angeſprochen Nyviva Pio Nond wurde das

Loſungswort des italieniſchen Liberalismus Jede der

der Form ſeiner Regierungsweiſe zur Geltung bringen Daß

erſten Negierunge handlungen des Papſtes wurde im Sinne
liberaler uffaſſung gefeiert Wie Oskar Jäger in ſeiner
Weltgeſchichte erzählt wurde dem neuen Papſte ſogar be
wunderungsvolle Sieg von proteſtantiſcher und
mohammedaniſcher Seite zu teil Und doch war es Pius IX
unter deſſen Herrſchaft das Unfehlbarkeitsdogma ſtabiliſiert
wurde doch war er es der auf das ſchroffſte jeden Ge
danken einer Verſtändigung mit dem Hauſe Savoyen
zurückwies doch war er es der einen Brief von ſo gröb
licher Anmaßung und unerhörter Selbſtüberſchätzung an
den alten Kaiſer Wilhelm richtete daß ſelbſt dieſer milde
Mann ſich zu einer ſcharfen Zurückweiſung genötigt ſah

Wir wollen durchaus nicht ſagen daß die Welt und
ſpeziell die liberale Welt an Pius R eine ebenſo große
Enttäuſchung erleben wird wie ſie ſie vor einem halben
Jahrhundert an Pio Nono hat erleben müſſen Wir halten
es für möglich und wir hoffen ſogar daß der neue Papſt
ſich nicht zu jenem Hitzkopf und Hartkopf entwickeln wird
zu dem ſich ſein Namensvorgänger ſchließlich entwickelt
hatte Wenn er aber was wir wünſchen die Milde und
Beſonnenheit die ihn bisher ausgezeichnet und ihm in
Venedig eine ſo große Popularität verſchafft hat beibehält
ſo werden ſich dieſe ſchönen Eigenſchaften doch wohl nur in

aber der Papſt in kirchlicher Hinſicht und in Bezug auf die
Anſprüche der katholiſchen Kirche den modernen Anſchauungeu
irgend welche Konzeſſionen machen wird oder daß er ent
ſprechend ſeinen bisher perſönlich guten Beziehungen zu dem
Königshauſe Savoyen die Vorgänge von 1859/60 und 1870
als zu Recht beſtehend anerkennen wird daran glauben wir
unter keinen Umſtänden Und um gerecht zu ſein müſſen
wir zugeben daß ein Papſt ſelbſt wenn er in ſeinem Jnnern
ein nationaler r iſt und als ſolcher die 1870 mit
der Einnahme Roms vollendete Einigung anerkennt dochniemals nach außen hin dieſen Lüſſaſfungen Rechnung

tragen darf Ein Privatmann der ein Erbe antritt kann
Anſprüche des Erblaſſers fallen laſſen und niemand hat ihm
darein zu reden der Papſt aber iſt nicht der Erbe ſondern

Beſchäftigten aus die alſo mindeſtens einen Monat Lohn aus
gezahlt erhalten Es ſind demnach tatſächlich Unterſtühungen
zwiſchen 270 und 1175 Mark ausgezahlt worden im ganzen
nicht weniger als 26,000 Mark Und dabei iſt man anch
noch in anderer Hinſicht nach ſehr humanen Grund
ſätzen verfahren Man hat zuerſt die entlaſſen die
ſich am wenigſten eingearbeitet hatten ferner hat man
darauf Bedacht genommen möglichſt nur ſolche Arbeiter zu ent
laſſen die auch noch ein anderes Haudwerk verſtehen ferner
wurde berückſichtigt ob der Arbeiter Familie hatte und jugend
lichen Arbeitern wurden zu ihrem leichteren Fortkommen ent
ſprechende Entſchädigungen ausgezahlt Manche der gelernien
Arbeiter konnten ſich mit der empfangenen Summe ſelbſt ein
kleines optiſches Geſchäft in Jena oder anderswo gründen die
anderen konnten ſich ruhig nach einer anderen Arbeitsgelegen
heit umſehen Daß auch gelernte Arbeiter mit entlaſſen werden
mußten lag daran daß die Firma zur Zeit der Vermehrung
der Aufträge eine Reihe Hilfsarbeiter d h Leute aus anderen
Berufen einſtellen mußte die ſich einzuarbeiten hatten Das bei
Zeiß herrſchende Akkordſyſtem bei dem die Tüchtigſten am
beſten bezahlt werden hatte zur Folge daß dieſe Arbeiter ſich
zum Teil überraſchend ſchnell einarbeiteten ſodaß jetzt bei
Nachlaſſen der Aufträge auf Feldſtecher entweder Ruhepauſen
eingeführt oder die Arbeit verlangſamt werden mußte Erſtercs
zwingt nach den Statuten der Stiftung die Firma zur Zahlung
eines Zuſchuſſes für ausgefallene Arbeitszeit letzteres wirkt auf
die Dauer ungünſtig auf die Leiſtungsfähigkeit des ganzen Be
triebes ein Somit war die Entlaſſung nicht zu vermeiden

Jedermann wird die Billigkeit und das Wohlwollen an
erkennen das die Firma im Jntereſſe der Arbeiter gezeigt hat
Jedermann ausgenommen natürlich die ſozialdemokratiſche
Preſſe Die Erfurter Tribüne ſieht den Grund der Ent
laſſungen in der Akkordarbeit der Mordarbeit Sie hätte
die Leiſtungsfähigkeit zu ſchnell geſteigert ſodaß ſelbſt bei ſieben
ſtündiger Arbeitszeit zu der man ſchließlich griff nicht mehr
genügend Beſchäftigung da war Daß ein Betrieb ſteht und
fällt mit ſeinen Aufträgen daß es ſo etwas wie Konjunktur
gibt das wird in naiv kindlicher Weiſe gar nicht in Betracht
gezogen oder gläubigen Leſern abſichtlich vorenthalten Denn

nur der Verwalter der Anſprüche des Papſttums und er
darf deshalb keinesfalls einen dieſer Anſprüche ohne weiteres
aufgeben ſondern ihn höchſtens gegen einen andern Vorteil
eintauſchen Die Fiktion aber von dem ſeitens des
italieniſchen Königtums begangenen Raub und von der
Gefangenſchaft des Papſtes hat ſich als ſo wertvoll für

die Intereſſen der kätholiſchen Kirche erwieſen daß es gar
kein gleichwertiges Tauſchobjekt dafür gibt Papſt Pius X
wird ſich alſo unzweifelhaft ebenſo wie ſeine beiden Vor
gänger als Gefangenen betrachten wenn er ſich auch zu
Jtalien vielleicht in dieſer oder jener Frage z B bezüglich
des Verbots der Beteiligung an den politiſchen Wahlen in
Jtalien etwas milder als ſein Vorgänger zeigen dürfte

Ob der neue Papſt ebenſo wie ſein Vorgänger Leo ein
gutes Verhältnis zu den konfeſſionell gemiſchten Staaten
inſonderheit Deutſchland aufrecht erhalten wird bleibt
abzuwarten Wir wollen es hoffen aber man kann nur
widerraten aus der friedvollen Vergangenheit des Papſtes
einen ſicheren Schluß auf die Zukunft zu ziehen Bei
Päpſten iſt ein ſchneller und ſchroffer Bruch mit der Ver
gangenheit nichts Seltenes Jnnocenz IV war vor ſeinem
Regierungsantritt ein intimer Freund bald nachher ein
erbitterter Feind des Deutſchen Kaiſers Auch dem Papſte
gegenüber alſo muß der Satz Geltung haben von on
vedette

Deutſches Keich
Hof u Perfongainnchrichten

Für die Feier des Geburtstages des Königs
Georg von Sachſen am Sonnabend 8 d ſind auf
Wunſch des Monarchen keine Hoffeſtlichkeiten in Ausſicht ge
nommen Der König wird ſich am Vormittag des Geburtstages
von Pillnitz nach dem königl Schloſſe in Dresden begeben wo
er die Glückwünſche der Mitglieder des Staatsminiſterinms des
Hofſtaates und des diplomatiſchen Korps entgegennehmen wird
Am Nachmittag findet im Schloſſe in Pillnitz nur Familientafel
ſtatt Die Parade auf dem Alaunplatze fällt wegen der Vor
bereitungen zu den Kaiſermanövern aus dagegen iſt eine große
Paroleaunsgabe auf dem Theaterplatze in Ausſicht genommen

Prinz Eitel Friedrich von Preußen wird vom
rächſten Jahre ab im Schloß Oliva bei Danzig jährlich einige
Zeit zubringen Bei ihrer letzten Anweſenheit in Danzig teilte
die Kaiſerin mit daß ſür einen größeren Hofhalt das mit

per ſchönen Park verſehene Schloß in ſtand geſetzt werden
olle

Eine humane Firma
Dieſer Ehrentitel gebührt in einem beſonderen Grade der

optiſchen Weltfirma Carl Zeiß in Jeng die zu den wenigen
Firmen gehört die bisher den achtſtündigen Arbeitstag ein
geführt haben Jhre Geſinnung hat ſich offenkundig bei größeren
Arbeiterentlaſſungen gezeigt die die Firma wegen Zurückgehens
der Aufträge dieſer Tage vollziehen mußte 60 Arbeiter mußten
entlaſſen werden Dabei iſt zum erſten Male die Arbeltslofen
verſicherung der Carl Zeiß Stiftung Profeſſor Abbes zur An
wendnng gekommen und das Ergebnis beweiſt welche außer
ordentlich ſegensreiche Einrichtung der arbeiterfreundliche Jn
haber damit geſchaffen hat Die Stiftung beſtimmte zunächſt
daß die über drei Jahre im Betrieb tätigen Arbeiter eine
Abgangsentſchädigung mindeſtens gleich dem ſechſten
Teil des Lohnes der abgelaufenen Dienſtzeit erhalten ſollten die
drei Jahre Tätigen alſo den Lohn für ſechs Monate Da
aber die Firma eine Reihe ſehr tüchtiger erſt kürzlich
angelernter Kräfte entlaſſen mußte dehnte ſie die Ent
ſchädigungspflicht auch auf die nur über ein halbes Jahr

an allem Arbeiterunglück darf ja nichts anderes in der Welt
ſchuld ſein als das Unternehmertum Es macht für den Artikel
ſchreiber auch gar nichts aus daß die Arbeiter in der Firma
ſelbſt ſich wohl durchaus dagegen verwahren würden daß die
Akkordarbelt abgeſchafft würde Außerdem beſchwert ſich das

Blatt noch darüber daß auch tüchtige Leute mit entlaſſen
wurden Wahrſcheinlich würde aber die Empörung des Blatt s
ebenſo groß geweſen ſein wenn nur mindertüchtige entlaſſen
wären denen das Fortkommen ſchwer gemacht iſt Darauf
müſſen warmherzige Sozialpolitiker verzichten es dieſen
Leuten recht zu machen Wer heute arbeiterfreundlich ſein
will darf ſich durch dieſe Art Undank nicht irre machen laſſen
Aehnlich wie Roeſicke verdient auch die Firma Karl Zeiß für ihr
arbeiterfreundliches Vorgehen das ſich durch keine Verhetzung
irre machen läßt die Anerkennung der Verſtändigen Möge ſie

viele Nachfolger finden Wr
Zwei Brüder als Stadtverordnete

Nach den in den älteren Provinzen Preußens geltenden Städte
ordnungen dürfen Brüder nicht zugleich Mitglieder einer
Stadtverordneten Verſammlung ſein ſind ſie zu
gleich erwählt ſo wird der dem Lebensalter nach
ältere allein zugelaſſen Jn Münſter der Hauptſtadt Weſt
falens wurde am 9 November 1900 wir folgen in der Dar
ſtellung des Sachverhalts der Köln Zig der Landesrat
Schmedding als Kandidat des Zentrums in der 2 Abteilung
und am Tage darauf ſein älterer Bruder der Wein
händler Schmedding als Kandidat der Liberalen zu Stadt
verordneten gewählt Die Stadtverordneten Verſammlung
erklärte daß der Landesrat zuerſt gewählt und deshalb ſein
Bruder am folgenden Tage nicht mehr wählbar geweſen des
letzteren Wahl mithin ungültig ſei Der Weinhändler erhob
Klage der Bezirksausſchuß erklärte ſeine Wahl für gültig und
das Oberverwaltungsgericht ſchloß ſich dieſer Entſcheidung am
28 Febuar 1902 an Der Landesrat war im Januar 1901
eingeführt worden hatte demnach als das Oberverwaltungs
gericht ſeine Entſcheidung fällte 14 Monate unßherechtigterweiſe
an den Arbeiten der Stadtverordneten Verſammlung teil
genommen Wer nun aber glaubt daß nunmehr der Wein
händler als Stadtverordneter eingeführt worden wäre irrt ſich
Die in ihrer Mehrheit ultramontane Stadlverordneten Ver
ſammlung bekümmerte ſich um die Entſcheidung des Ober
Verwaltungsgerichts erſt als der Weinhändler ſeine Einführung
verlangte Da erklärte ſie am 28 Mai 1902 daß der Landesrat
durch ſeine Einführung demnach früher als ſein Biuder
Stadtverordneter geworden ſei und auch für den Fall
daß ſeine inzwiſchen eingegangene Erklärung das Mandat
niederzulegen zuläſſig und berechtigt fein ſollte allein zuge
laſſen die Wahl des älteren Bruders aber als
endgültig erledigt angeſehen werde Am I Juni
1902 erhob der letztere wiederum Klage diesmal auf Einführung
in die Stadtverordnetenverſammlung Der Bezirksausſchuß
ſchloß ſich aber ſeltſamerweiſe den Gründen der beklagten
Stadtverordnetenverſammlung an und wies die Klage ab Erſt
das Oberverwaltungsgericht erkannte das Recht des Herrn
an Es entſchied am 3 Juni 1903 dahin daß der Kläger allein
als Stadtverordneter zuzulaſſen ſei und die Einführung des
Landesrats weil mit dem Geſetze nicht im Einkkang ſtehend
jeder Rechtswirkung enibehre und daher als nicht ge
ſchehen zu erachten ſei Jn langer Auseinanderſetzung
ſucht das Oberverwaltungsgericht nachzuweiſen daß die
Worte zugleich erwählt auch für den Fall gelten ſollen daß
ein Bruder einen Tag früher als der andere gewählt werde
während unſeres Erachtens der höchſte Gerichtéhof einfach aus
ſprechen durfte es ſei der Wille des Geſetzgebeis geweſen die



regelmäßigen Ergänzungswahlen zur Stadtverordneten
verfammlung als zu derſelben Zeit ſtattfindend anzuſehen Kein
Menſch hat bisher die Beſtimmungen anders ausgelegt erſt der
auf ihren ungefälſcht ultramontanen Charakter ſtolzen Stadt
verordnetenverſammlung von Münſter war es vorbehalten durch
ihre unhaltbare Auslegung einer klaren und unzweidentigen Be
ſtimmung einen liberalen Stadtverordneten 22 Jahre der
ihm zuſtehenden Rechte zu berauben Jm höchſten Grade
bedauerlich aber iſt es daß ſo lange Zeit verfließen mußte
bis das Oberwaltungsgericht ſeine Entſcheidung fällte Die
erſte erging 14 Monate nach der unrechtmäßig erfolgten Ein
führnng des ultramontanen Stadtverordneten die zweite faſt
auf den Tag erſt ein Jahr nach Erhebung der Klage Sollte
es wirklich nicht möglich ſein derartige Sachen in denen von
ſtreitigen Fragen kaum geſprochen werden kann erheblich
ſchneller zu erledigen zumal wenn ſich wie in dem vorliegenden
Falle herausſtellt daß der unterliegende Teil ſich einfach
weigert die aus der erſten Entſcheidung ſich ergebenden

Konſequenzen zu ziehen 2
Politiſches

Ein noch nicht bekanntes Wort Bismarcks über die
Sozialdemokratie teilt Herr Guſtav Tietgen s aus Ham
burg mit der früher dem Vorſtande der Hamburg Amerikaniſchen
Paketfahrt angehörte Er berichtet in einer Zuſchrift an
Heinrich v Poſchinger über eine Unterhaltung die er in
Friedrichsruh mit dem heimgegangenen erſten Kanzler gehabt
hat Dabei ſoll Fürſt Bismarck ſich über die Sozialdemokratie
folgendermaßen geäußert haben

Ganz lieb iſt es mir daß mein Lebensalter wohl nicht
mehr ſo weit reichen wird daß ich die Zeit mitzumachen
habe in der die Umwälzungen ſtattfinden wo möglicherweiſe
die rote Fahne ſtatt der blau weiß roten Trikolore uns gegen
überſteht Zu kurieren iſt die Sozialdemokratie wohl kaum
aber hoffentlich bleibt man in Deutſchland feſt und ſicher gibt
die Zügel nicht aus der Hand Alsdann iſt es vielleicht
nicht ausgeſchloſſen daß wie vor hundert Jahren die Herren
Franzoſen die Liebenswürdigkeit haben für uns das Bad
auszubaden Man wird dann zur Raiſon kommen Geheilt
werden die Sozialiſten nicht eher als es zu ſpät iſt wie ein
junger Lebemann der tapfer Rokwein trinkt erſt an ärztliche
Hilfe glaubt bezw den Arzt um Ratſchlag und Hilfe angeht
wenn ſich Gicht und Podagra einſtellen Zu ſpät

Die Vorbereitungen zu den preußiſchen Landtags
wahlen haben in einigen Wahlkreiſen von nationalliberaler
Seite bereits begonnen Jn Magdeburg Stadt ſtellen die
Nationalliberalen den bisherigen Vertreter Kommerzienrat
Zuckſchwerdt und an Stelle des Stadtrats Reichardt der die
ihm wieder angetragene Kandidatur aus Geſundheitsrückſichten
ablehnen mußte Landgerichtsrat Schiffer auf

Jn Meiningen wollen die Sozialdemokraten bei den
kommenden Wahlen zum Landtage in allen 16 Wahlkreiſen
eigene Kandidaten aufſtellen

Herr v Gerlach verwahrt ſich im Berl Tagebl dagegen
daß die Nationalſozialen Antiſemiten ſeien Es ſei ein
Jrrtum zu behaupten daß die nationalſoziale Partei aus der
chriſtlich ſozialen Stöckers hervorgegangen ſei von dieſer Partei
konſervativen Grundzuges ſeien nur ſehr wenige Mitglieder der
freiheitlichen Richtung Naumanns beigetreten darunter aller
dings er v Gerlach ſelbſt der ſich als junger Mann zu einem
ſehr radikalen Antifemitismus bekannt dieſen aber unter
dem Einfluß Naumanns als politiſchen Jrrtum erkennen gelernt
habe weil Antiſemitismus und Reaktion voneinander untrennbar
ſeien Seither ſeien auch eine Anzahl von Jsraeliten mit Ve
geiſterung und Hingebung für die national fozialen Jdeale ein
getreten

Höheren Orts iſt der Bund der Landwirte
nicht gern geſehen Dem Vorſtande des Bundes der
Landwirte ging folgende Poſtkarte zu Da es höheren Orts
nicht gern gefehen wird wenn königliche Domänenpächter Mit
glieder des Bundes der Landwirte ſind ſo melde ich hiermit
meinen Austritt an Achtungsvoll N N Königlicher
Oberamtmann

Wieder ein deutſches Gut an einen Polen verkauft
Das 400 Morgen große Gut Wieſenhein bei Pudewitz bisher
einem Deutſchen Michael gehörig iſt durch die Vermittlung der
Firma Drweski und Langner Jnhaber Martin Biedermann an
den Polen Zybert verkauft worden

Verſammlungen und Kongreffe
Der Deutſche Verein gegen den Mißbrauch

geiſtiger Getränke hält ſeine Jahresverſammlung am 21
und 22 Oktober zum erſten Male in Berlin und zwar im
Reichstagsgebäude ab Dieſer Verein iſt mit ſeinen rund
16,000 Mitgliedern über ganz Deutſchland verbreitet Sowohl
ſeitens der Behörden als auch in Privatkreſen wird ſeinen
Beſtrebungen die nötige Beachtung geſchenkt Dieſe Beſtrebungen
richten ſich frei von jedem Fanatismus von jeder Einſeitig
keit auf Aufklärung und Belehrung der weiteſten
Schichten der Bevölkernng auf Anregung zur praktiſchen Be
kämpfung des Alkoholismus durch Errichtung von Trinkerheil
ſtätten VolksKaffee und Speiſe Hallen und dergl

Auskand
Zur Papſtkrönnng

Jn Rom hat man begonnen in der St Peterskirche die
nötigen Vorbereitungen für die am Sonntag ſtattfindende
Krönung des Papſtes zu treffen Heute wurde in allen Kirchen
Roms und in der St Markuskirche in Venedig das Tedeum
geſüngen alle Glocken wurden geläutet

Zur Krönung werden 50,000 Karten ausgegeben
Papſt Pius ſprach bei dem Empfang der Diplomatie mit dem

preußiſchen Gefandten von Rotenhan fließend dentſch
ebenſo mit dem Botſchafter Oeſterreichs

Vom macedoniſchen Anfſtand
Das Wiener Korreſpondenz Bureau berichtet aus Konſtanti

nopel über die macedoniſche Bewegung Von den Mitteilungen
welche die Pforte am Mittwoch der öſterreichiſchungariſchen
und der ruſſiſchen Botſchaft übermittelte beſagt die erſte daß
der Wali von Saloniki gemeldet habe daß der Bandenchef Jwan
in Konicova und Umgebung Diſtrikt Jenidſche die bulgariſche
Bevölkerung zum Aufſtande aneifere und Vorbereitungen hierzu
treffe Der Wali von Mongſtir habe gemeldet daß beim Orts
vorſteher von Lihdſche in der Nähe von Monaſtir Zirkulare und
andere revolutionäre Papiere gefunden wurden welche
Details über die Organiſation des Aufſtandes und die Auf
forderung enthielten in der erſten Nacht alle Mohammedaner
und Chriſten und alle Soldaten zu ermorden um die Aufmerk
ſamkeit Europas zin erregen ſowie alle Telegraphenlinien zu
zerſtören Schließlich meldet der Wali daß kürzlich 15 bulga
riſche Offiziere zur Uebernahme von Kommandos über die
Banden nach Refen abgegangen ſeien Eine andere Meldung
des Wali von Saloniki berichtet über Drohbriefe welche
die Bahnbeamten in Salonilj erhielten dieſelben ſind vom
Berge Periſteri bei Monaſtir datiert und tragen die Unter

ſchriften von Sarafow und Damtan welche ſich als Mitalleder
des Generalſtabes bezeichnen Die Drohbriefe beſagen infolge
der 500 jährigen Unterdrückung würde die Fahne des Aufſtandes
zuk Befreiung der Chriſten erhoben Die Unterzeichner fordern
die Bahnbeamten auf keine Chriſten zu befördern um Blut
vergießen Unſchuldiger zu vermeiden Generalinſpeltor Hilmi
Paſcha meldet er habe die Nachricht erhalten daß eine aus
200 Köpfen beſtehende Bande unter dem Kommando der Schul
lehrer Moratſchieff und Zapaligos welche vor einigen Jahren
nach Bulgarien entflohen waren den Uebertritt in das Vilajet
Uesküb vorbereiten um Jſtip Kolſchoma und Kumanowa anzu
reifen
Jn einer zweiten Mitteilung der Pforte wird eine Meldung

des Wali von Monaſtir über einen Bandenkampf in
Alchan Diſtrikt wiedergegeben bei welchem 5 Komitatſchi
gefallen ſeien darunter der Lehrer Erghieroff bei dem
chiffrierte Schriftſtücke gefunden wurden Der Wali von
Uesküb berichtet daß am Mittwoch in Berveroſſin und Stahik
eine Mühle reſp Stallungen und an anderen Orten die Ernte
niedergebrannt wurden Der Wali von Saloniki meldet daß
eine 60 köpfige Bande das Dorf Ekſchifu und die gleichnamige
Station angegriffen hätte und ſodann die bereits gemeldeten
Bahnbeſchädigungen verübte wobei die dortige Bevölkerung aus
den Fenſtern die Soldaten beſchoß ferner daß die Bewohner
des berüchtigten Dorfes Biſchliſchte ſich unter Zurücklaſſung ihrer
Familien geflüchtet haben es heiße daß die Nachbardörfer
dieſem Beiſpiele folgen würden

Nach einer dritten Mitteilung der Pforte telegraphierte
General Jnſpektor Hilmi Paſcha geſtern mitternacht Komitatſchis
hätten die mohammedaniſchen Dörfer Dentindje und Ramma
Kreis Perlepe überfallen und angezündet die Be

völkerung ſtehe mit ihnen im Kampfe von Mongaſtir ſeien
Truppen dorthin entſendet An verſchiedenen Punkten wurden
die Telegraphenlinien zerſtört Jn Kruſchavo Vilajet Monaſtir
wurde von Komitatſchis das Amtsgebäunde und das Tele
graphengebände zerſtört 50 Soldaten ſeien niedergemacht
worden Zwiſchen den Komitatſchis und einer von Perlepe ent
ſandten Abteilung habe ein Kampf ſtattgefunden deſſen Ausgang
noch unbekannt ſei Jm Kreiſe Kruſchavo heißt es weiter
wurden mehrere Dörfer angezündet und Bomben geworfen
Jn den Kreiſen Monaſtir und Perlepe zwingt eine aus
200 Köpfen beſtehende Bande die Dorfbevölkerung zum Anſchluß
Jm Gebirge von Perlepe weilt eine Bande welche einen Ueber
fall auf die Stadt plant Ueberall wurden entſprechende Maß
regeln gegen dieſe von macedoniſchen Komitees ausgehenden
Ruheſtörungen ergriffen

Unruhen an der Grenze Armeniens
Aus Erzerum ſind alarmierende Konſularberichte in Kon

ſtantinopel eingetroffen wonach verſchiedene kurdiſche Stämme
angeblich neue Angriffe gegen die Armenier hervor
zurufen beabſichtigen um ſich deren Ländereien zu bemächtigen
Jn dieſer Abſicht ſeien in letzter Zeit einige hundert armeuiſche
Revolutionäre an der Ueberſchreitung der Grenze von Rußland
her ſeitens der kurdiſchen Grenzſtämme nicht gehindert worden
Dieſelben befänden ſich derzeit in der Umgebung von Saſſun
und Bitlis und die Vilgjetsbehörden müßten nun deren mili
täriſche Verfolgung einleiten Der ruſſiſche Konſul in Erzernum
habe eine Koſakenabteilung zur Bewachung des Konſulats und
behufs eventueller Aufnahme armeniſcher Flüchtlinge verlangt

England
Wie das Reuterſche Bureau erfährt trifft König

Eduard nächſte Woche zum Kurgebrauche in Marienbiad
ein vorausſichtlich am 13 oder 14 Auguſt

Gerichtsverhandlungen

Leipzig 6 Aug Ausſchreitungen während des
Pfingſturlaubs brachten dem beim 18 Ukanenregiment
ſtehenden Soldaten Paul Einil Müller aus Hohenmölſen
eine Anklage wegen einfacher und ſchwerer Körper
verletzung ein Am 1 Pfingſtfeiertage war M in ſeinen
Heimatsorte Hohenmölfen mit einem Schulkameraden nach dem
dortigen Schützenhauſe zum Konzert gegangen Spaßeshalber
hatten ſich die beiden dann im Garten zunächſt geſchubbt Als
ein gewiſſer H ſich hierauf in die Sache mengte und den
beiden im guten zuredete ſie möchten doch die Schubberei ſein
laſſen es könnte leicht Ernſt daraus werden verabreichte der
Angeklagte ihm dem zum Danke für die wohlgemeinte
Mahnung einige Ohrfeigen Auch der 16jährige Stiefbruder
Hs welcher dem Angeklagten zurief er werde es ſeinen Vater
ſagen erhielt von M eine Schelle Dies war dem dazukommen
den Bekannten Ms dem Arbeiter Gn doch zu bunt er machte
dem Angeklagten den berechtigten Vorhalt weshalb er den
jungen Mann geſchlagen habe M wendete ſich nun gegen Gn
ſchlug ihn und rang ihn zu Boden Einige Stunden ſpäter
traf der Angklagte den Gn in Hohenmölſen auf der Zeitzer
Straße Er band nun wiederum ohne Veranlaſſung mit ihm
an trat ihn mit dem Fuße in den Unterleib ſtieß ihn mehrere
male mit der Scheide ſeines Säbels in die Seite und ſchlug ihn
mit der Fauſt Beltreffs des zweiten Vorfalles erklärte M
zwar er ſei zuerſt von ſeinem Bekannten Gn angegriffen
worden jedoch wurde ihm dieſe Behauptung durch die Beweis
aufnahme widerlegt Das Kriegsgericht berückſichtigte zu Ungunſten
des Angeklagten ſein brutales Vorgehen und verurteilte M zu
einem Monat Gefängnis

Düſſeldorf 5 Aug Mit einem beſonders markanten
Fall von Miß handlungen junger Soldaten durch ſog
ältere Leute hatte ſich heute das hieſige Kriegsgericht zu

befaſſen Das Vorkommnis ſpielte ſich am 8 Juni während
der diesjährigen weſtfäliſchen Feldübungen bei der 1 Kompagnie
des Jnfanterieregiments Nr 16 Mülheim a Rhein ab nach
dem dort ſchon wiederholt böſe Ausſchreitungen der älteren
Mannſchaften voraufgegangen waren Die Rekruten wurden
wie ſo oft ſchon mit Klopfpeitſche und Tambourſtab aus den
Betten geprügelt mit Schemeln beworfen und mit Waſſer be
goſſen Beſonders tat ſich bei dieſen Ausgießungen des heiligen
Geiſtes wie die Soldatenſprache dieſes wüſte Treiben nennt
der Musketier Mathias Vandieken hervor er kommandierte
die Prügelſtrafen und trug deshalb den Namen Baracken
direktor Bei ſofortiger Verhaftung wurde heute der Baracken
direktor zu 4 Monaten Gefängnis verurteilt der Ge
freite Karl Zimmermann erhielt 1 Monat Gefängnis währned
ſich auf weitere 6 Musketiere Gefängnisſtrafen von 2 Wochen
bis 3 Monaten verteilen

Meiningen 5 Aug Zu einer kleinen Räuberbande
hatten ſich vier Schulkuo ben aus Unterlauſcha Sachſen
Meiningen zuſammengetan Sie raubten auf der Landſtraße
einen Kaufmannslehrling regelrecht aus Einer der Buben be
findet ſich ſchon im ſtrafmündigen Alter er erhielt vier Wochen
Gefängnis zudikttert

Darmſtadt 5 Aug Werkmeiſter Stephan der vor einiger
Zeit ſeine Braut am Abend vor der Hochzeitsreiſe aus Un
vorſichtigkeit erſchoß wurde heute von der Strafkammer
zu 2 Monaten Gefängnis verurteilt

Provinzialnachrichten
Merſeburg E Aug Verſchobenes Scharfſchieß

Scheunenbrand Das auf Dienstag den 4 d angeſSchaärfſchießen der Halliſchen Artillerte zwiſchen Hi
burg und Clobikau wurde in letzter Stunde auf 10 12 a
verſchoben da ſich die in dem gefährdeten Gelände liegende
Ackerbeſitzer beſchwert hatten indem ſie am Einbringen ihre
Ernte welche ohnehin infolge der ungünſtigen Witterung ſeh
langſam vor ſich geht faſt einen vollen Tag behindert würden

Am Mittwoch abend kurz nach 11 Uhr fuhr die bemannt
Landſpritze von hier nach Zöſchen wo auf dem Rittergute des
Herrn Dr Dieck ein Brand ausgebrochen war der eine Scheune
mit einigen Hundert Zentnern Heu und mehrere Stallgebände
in Aſche legte Löſchhülfe war aus der Umgegend zahlreich ein
getroffen

Onerfurt 6 Aug Geiſtesgeſtört Geſtern nach
mittag hat ſich der Arbeiter Robert Eckhardt wahrſcheinlich in
einem Anfall von Geiſtesſtörung die Kleidung mit Petroleum
begoſſen und angebrannt Die erlittenen Brandwunden ſind
ſehr ſchwer beide Arme ſollen ſtark verbrannt ſein Die
Aufnahme in das hieſige ſtädtiſche Krankenhaus wurde ſofort
veranlaßt

Naumburg 6 Ang Entwiſcht Selbſtmord Das
von der Strafkammer geſtern wegen Pferdediebſtahls verurteilte
Ehepaar Hoffmann aus Lindenau war noch im Sitzungsſaale
wegen Fluchtverdachtes für verhaftet erklärt worden Während
nun der Gerichtsdiener unterſtützt von vier anderen Beamten
die beiden abführte und hierbei namentlich mit dem ſich heftig
ſträubenden Manne ſeine liebe Not hatte glückte es der Fray
in einem unbewachten Augenblicke und durch Benutzung eines
Mißverſtändniſſes zu entfliehen Während ihr Mann nämlich
in Nummer Sicher untergebracht wurde wartete die Frau im
Geſängnishofe ihres gleichen Schickſals jemand aber der ſie
für eine müßige Zuſchauerin hielt hieß ſie fortgehen was ſie
ſich natürlich nicht zweimal ſagen ließ Jm Teufelsgraben
fand man die Leiche eines jungen Mannes aus Leipzig der ſich
dort erſchoſſen hatte Er hatte dieſe Abſicht ſeinen Angehö
rigen vorher geſchrieben und dieſe waren auch hierher geeilt
um ihn zu ſuchen fanden ihn aber nicht mehr lebend

Wienrode 6 Aug Brand auf einem Kohlenberg
werke Heute früh gegen 4 Uhr entſtand anf der Kohlengrube

Hercynia Feuer Dem anfangs aus dem Förderſchachte auf
ſteigenden Rauch folgten bald die hellen Flammen die in kurzer
Zeit den Turm und die Fahrſtühle vernichteten ſodaß nur der
maſſive Unterban ſtehen blieb Die Wienroder Feuerwehr mußte
ſich auf die Rettung des anſtoßenden Maſchinenhanuſes beſchränken
die auch gelang Die Entſtehungsurſache des Feuers durch das
40 Arbeiter beſchäftigungslos werden iſt noch nicht bekannt man
nimmt aber Selbſtentzündung an

Kelbra 6 Aug Bürgermeiſter Lehmann Unſere
Stadt hat ihr Oberhaupt und einen ihrer beſten Mitbürger ver
loren Jn der Frühe des heutigen Tages gegen 4 Uhr iſt Herr
Bürgermeiſter Lehmann plötzlich verſchieden Ein hartnäckiges
Rhenmatismusleiden das in den letzten Jahren in Verbindung
mit einer ſtarken Herzaffektion auftrat hat nach der Sang Ztg
den kräftigen Mann nach nur wenigen Tagen ernſtlicher Krank
heit hinweggerafſt Bürgermeiſter Lehmann ſtand im 49 Lebens
jahre und war ſeit dem 24 November 1883 Oberhaupt unſerer
Stadt vorher hatte er in Schafſtedt die Stellung eines Stadt
kämmerers bekleidet Durch die Art ſeiner Amtsführung erwarb
er ſich bald die Achtung ſeiner Mitbürger und die Anerkennung
weiterer Kreiſe Er wurde 1886 Mitglied des Kreistages 1891
des Kreisausſchuſſes und hat in dieſen Körperſchaften zum Wohl
unſerer engeren Heimat mitgewirkt Die Stadt Kelbra und auch
der Kreis Sangerhauſen erleiden durch den Tod dieſes ernſten
tüchtigen Mannes großen Verluſt Beide werden ihm das beſte
Andenken bewahren

Völpke 6 Aug Aufſchreckliche Weiſe ums Leben
kam der Maurer Gieſecke aus Ueplingen im hieſigen Braun
kohlenſchachte Glück auf G hatte im Schachte gemauert und
ſich um den Heimweg abzukürzen durch einen Wetterſchacht
der in der Nähe von Ueplingen ins Freie führt nach Hauſe be
geben wollen Unterwegs überraſchten ihn ſchlechte Wetter die im
Stollen ſich zahlreich angeſammelt hatten Er ſuchte ſich durch
fchleuniges Fortkriechen zu retten doch es war zu ſpät in kurzer
Zeit war er erſtickt Erſt nach einiger Zeit wurde der Unglück
tiche von dem Oberſteiger mit ſchrecklich verzerrtem Geſicht auf
gefunden Gieſecke hinterläßt eine ſchwerkranke Frau und vier
kleine Kinder

Nenhaldenskeben 6 Aug Gräberſchändung Jn
dieſen Tagen erwiſchte der Friedhofswärter auf dem neuen
Kirchhofe einen hieſigen Gärtnerburſchen der in den Mittags
ſtunden damit beſchäftigt war Blüten und Blumeuſenker von
dem Gräberſchmuck in großen Mengen zu entwenden Der
Frevler iſt zur Anzeige gebracht und ſieht ſeiner Beſtrafung
entgegen

b Rebigan Kreis Liebenwerda 6 Aug Schadenfener
Jn dem Gehöft des Gutsbeſitzers Förkel in München brach
Feuer aus Es brannte ein Stallgebäude nieder wobei leider
zwei recht wertvolle Pferde verbrannten Trotz des ungünſtigen
Windes gelang es die angrenzende mit Getreide und Stroh
gefüllte Scheune zu retten Die Entſtehungsurſache des Feuers
iſt unbekannt

Ordensverlefhungen BVerliehen wurde Dem Forſtmeiſter a D
Dan z zu Halberſtadt bisher zu Oliva im Kreiſe Danziger Höhe der Rote
Adler Orden dritter Klaſſe mit der Schleife dem Amts und Gemeindevorſteher
Lorenz König zu Pfaffſchwende im Kreiſe Heiligenſtadt dem ſtädtiſchen Käm
merer Karl Wiedemann zu Sachſa im Kreſſe Graſſchaft Hohenſtein dem
Gemeindevorſteher Joſef Simon zu Eichſtruth im Kreiſe Heiligenſtadt und
dem Tiſchlermeiſter Philipp Roſſi zu Heiligenſtadt das Allgemeine Ehren
zeichen

ſErledigte Stellen für Mililäranwärter im Bezirke des
XI Armee Korps 1 September 1903 Meiningen bei einer
Amtseinnahme die Beſtimmmung des Ortes bleibt vorbehalten Diener
und Exekutor mit der Verpflichtung zur Anshilfe im Schreibdienſt nach be
friedigender Probedienſtleiſumg auf Lebenszeit 1100 M Gehalt jährlich das
Gehalt ſteigt von 5 zu 5 Jahren um je 100 M bezw 150 M bis zum
Höchſibetrage von 1700 M jährlich nach 25 Dienftjahren Bewerbungen ſind
unter Befügnng eines ſelbſtgeſertigten und ſelbſtgeſchriebenen Lebenslanfes an
das Herzogl Stagatsminiſterinm Ableilung der Finanzen in Meiningen zu
richten Sofort Kaſſel Königl EiſenbahnDirektion der Dienſtort wird
bei der Einberufung beſtimmt 3 Statiovnsportiers Bewerber dürfen
das vierzigſte Lebensjahr nicht überſchritten haben nach beſtandener Prüfung
auf einmonatige Kündigung zunächſt je 900 M diätariſche Jahresbeſoldnng
bei der Anſtellung als etatsmäßiger Portier 900 e Jahresgehalt und der
tarifmäßige Wohnungsgeldzuſchuß jährlich 72 bis 240 oder Dienſtwohnung
das Jahresgehalt der elatsmäßigen Portiers ſteigt von 900 dis 1200 M
der Bewerbung ſind beizuſügen ein beantworteter Fragebogen ein von einem
Bahnarzt der Stgalseiſenbahn Verwaltung oder von einem Staats Medizinal
beamten ausgeſtelltes Zeugnis und die im Fragebogen bezeichneten Ausweiſe
Vordrucke zum Fragebogen und zum ärztlichen Zeugnis ſind vom Central
bureau der Königlichen Eiſenbahn Direktion zu erbitten 1 Oktober 1903
Grei z Fürſt Juſtizbehörde Diät i ſt Bewerber muß in Schreibweſen ge
wandt mit guter Handſchrift begabt und fähig ſein zur ſelbſtſtändigen Erledigung
von r exkſrr hen und zur Aufnahme von Protokollen anf vierwöehige
Kündigung M für jeden Arbeitztag Bewerbungen ſind unter Veifügung
des Zivilverſorgungsſcheins eines ſelbſigeſchriebenen Lebenslanfes und dev
Zengniſſe über die früheren Beſchäftigungen an die Fürſtl Landesregierung in
Greiz zu richten 1 November 1903 Großenliegnitz Kaiſerl Poſt
agentur Landbriefträger zunächſt auf dreimonalige Kündigung ſpäter
auf Lebenszeit 700 M Gehalt und 72 M Wohnungsgeldzuſchuß ährlich
das Gehalt ſteigt bis 1000 M jährlich Bewerbungen ſind an die Kaiſerl Ober
Poſtdirektion in Erfurt zu richten 1 September 1903 Hild burg
hanſen Kreisvorſtand Gehilfe bei der Kreiskaſſe und Kreisſpar
kaſſe auf dreimonatige Kündigung 600 M Gehalt jährlich das Gehalt ſteigt
his 300 M jährlich oh die Stelle penſionsberechtigt iſt wird noch feſtgeſtellt
werden 1 Oktober 1903 Schlüchtern Krelsausſchuß Ka ſierer bei
der Kreisſpar und Leihkafſſe 2000 M Gehalt jährlich Bewerbungen
v an den Vorſitzenden des Kreisgusſchuſſes in Schlüchtern zu richten quaſli
zierte Offiziere werden gern berüchſichtigt ob die Stelle penſionsberechtigt iſtwird noch eingeſtellt werden 1 Oktöber 1903 Sömmerda WMagiſtrot
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Stadtſekretär auf Lebenszeit 1200 M Gehalt und mindeſtens 600Rebeneinlahnnen jährlich das Gehalt ſteign von 3 zu 3 Jahren um je 1590 e
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ibetrage von 1500 B jährſich die Stelle iſt penſionsberechtigtvie i nen wird die zurckgelegte Militärdienſtzeit nicht angerechnet
erbungen ſind dnnerdald ſeche Wochen beim Magiſtrat in Sömmerda ein

wen D 1 September 1903 Untermaßfeld Zuchthausverwaltung
h thansaufſeher micht unter 25 und nicht über 35 Jahre alt und
deſiens zweijährige altive Militärzeit auf Lebenszeit 1100 M Gehalt

Whiich das Gehalt ſteigt alle 5 Jahre bis zum Döchſibetrage von 1700 M
eig Bewerbungen ſind unter Beifügnng der Militärpapiere eines ſelbſt

rei und ſelbſigeſchriebenen Lebenslauſes und eines Geſundheitszengniſſes
r das He zogl Stocheminiſterinm Abteilung der Juſtiz in Meiningen Zu

en I Ottober 1903 Wandersleben Kaiſerl Poſtamt g Landrioe f träger zunächſt anf dieimoenatige Kündigung ſpäter anf Lebenszeit
o e Gehalt und 72 M Wohnungsgeidzuſchuß jährlich das Gehalt ſteigt
s 1000 M jährlich Bewerbungen ſind an die Kaiſerl Ober PoſtdirektionErſurt zu dalen 1 Oktober 1903 Zeulenroda Renß ä Stadt
meindevorſtand Hilfsexpedient vorerſt anf vierwöchige Kündigung
isdann auf dreimonatige Kündigung 700 M Gehalt jährlich ob die Stelle
nſionsberechtigt iſt wird noch feſtgeſtellt werden Soſort Heſſ Olden

por f tadtverwaltung Nachtwächter Wegewärter u Laternen
anſeckher Beweiber müſſen nüchlernen Lebenswandel führen in Wege
namentlich Erdarbeiten bewandert und widerſtandsfähig gegen Witterungseinflüſſe
ſein da ſie nicht beauſſichtigen ſollen ſondern ſelbſt täglich draußen arbeiten
müſſen während der erſten fünf Jahre auf Kündigung ſodann auf Lebenszeit
720 M Gehalt jährlich das Gehalt ſteigt nach den erſten fünf Jahren von
3 zu 3 Jahren um je 20 M bis zum Höchſtbetrage von 800 M jährlich
die Stelle iſt penſionsberechtigt

Deſſan 6 Ang Kurbeihilfen für ſtädtiſche Be
amte Gelegentlich der letzten EtaEberotung hat der Ge
meinderat beſchloſſen 3000 M zur Gewährung von Kurbeihilfen
an ſtädtiſche Beamte auszuwerfen Die Anregung hierzu iſt von
den Kommiſſionen ausgegangen und der Magtſtrat iſt dieſem
Gedanken mit Freuden entgegengekommen Es wird intereſſieren
im einzelnen die Gründe kennen zu lernen aus denen die Be
willigung geſchah Der Magiſtrat ſagt über dieſelben in ſeinen
Erläuterungen zum Etat Wenn au
währung eines ausreichenden Gehaltes vor Not geſchützt iſt ſo
wird es doch oft recht drückend eimpfunden wenn der Familien
vater infolge Erkrankung durch eine längere Kur gezwungen iſt
beſondere Ausgaben zu machen Oft läßt ſich durch rechtzeitige
Anwendung einer Kur in einem Bade einer Krankheit vorbeugen
oder die Geſundheit früher wieder herſtellen Wenn in ſolchen
Fällen einem erkrankten oder erholungsbedürftigen Beamten
eine Summe zur Verfügung geſtellt werden kann ſo iſt dies ein
beſonderer Segen Treten aber Erkrankungen nicht ein ſo wird
es auch mit Dankbarkeit begrüßt werden wenn dem Beamten
nach einer längeren Zeit durch Gewährung einer Beihilfe die
Möglichkeit gegeben wird eine Erholungsreiſe zu unternehmen
Um aber unberechtigten Anſprüchen vorzubeugen hat es
der Magiſtrat abgelehnt die Entſcheidung über die Kurunter
ſtützung zu treffen und möchte es dem Gemeinderat über

re ſelbſt die Beſchlußfaſſung auf ſeinen Vorſchlag herbei
zuführen

Roßlan 6 Aug Die Bahnſtrecke Deſſau Roßlau
wird ſeit einiger Zeit nach Beendigung der verſchiedenen Um
bauten an Gleiſen und Brücken wieder zweigleiſig befahren An
der letzten Flutbrücke nach der Elbe zu hatte der füdliche Pfeiler
nachgegeben und mußte vollſtändig erneuert werden Während
der Banzeit mußten die Züge dieſe Brücke mit äußerſter Vor
ſicht paſſieren Bei dem Neubau kamen nicht wieder Sandſtein
guadern ſondern gelbe Vackſteine zur Verwendung

Braunfchweig 6 Auguſt Zu den typhöſen Er
krankungen die unter den an den Waldſpielen im Lech
lumerholze beteiligten Kindern ausgebrochen iſt erfährt die

Braunſchw Landesztg noch Folgendes Zunächſt iſt feſtzuſtellen
daß ſeit geſtern die Zahl der Neuerkrankungen abgenommen hat
während ſie bis dahin immer noch gewachſen war Jm herzögl
Krankenhauſe liegen gegenwärtig 36 Kinder Es befinden ſich
ferner im Krankenhauſe auch drei erwachſene Typhuskranke
ein vierter iſt in letzter Nacht geſtorben Die Baracken am
Pflegehaufe ſind bislang überhaupt nicht in Benutzung genommen
worden das wird erſt dann geſchehen wenn der Saal im
Krankenhanuſe voll belegt iſt was allerdings demnächſt der Fall
ſein dürfte Jm übrigen aber nimmt die Krankheit namentlich
unter den Kindern nach wie vor einen gutartigen Verlauf was
um ſo mehr verwunderlich iſt als viele der Kinder aus unbe
mittelten Familien ſtammen in Bezug auf die Ernährungsver
hältniſſe wohl nicht immer günſtig geſtellt und daher weniger
widerſtandsfähig gegen Krankheitserreger ſein dürften Für die
Koſten der Krankenhausbehandlung hat die Stadt gut geſagt
Was die Lirt der Krankheiten anlangt ſo hat ſich dem Vernehmen
nach immer noch nicht mit poſitiver Beſtimmtheit feſtſtellen laſſen
ob tatſächlich Typhus bei den Kindern vorliegt da durch die bak
teriologiſchen Unterſuchungen der Typhusbazillus noch nicht
ſicher nachgewieſen iſt Auch über die erſten Urſachen der Er
krankungen herrſcht nach wie vor Unklarheit die auch wohl kaum
noch gehoben werden wird Die Brunnen im Lechlumerholze
ſind unterſucht worden und das Waſſer hat ſich als tadel
los erwieſen ebenſo iſt die Milch an ſich als tadelsfrei be
funden worden

Geslar 6 Aug Regimentsfeier Geſchäft s
jubiläum Das Hannoverſche Jägerbataillon Nr 10 feiert
vom 15 bis 17 d M in Goslar das Jubelfeſt ſeines hundert
jährigen Beſtehens Die Feier wird vom hieſigen Jägerverein
veranſtaltet Das Bataillon ſtand von ſeinem Anfang an in
unſerer Stadt wurde 1867 erneuert und Hannoverſches Jäger
bataillon Nr 10 genannt Am I April 1890 wurde es nach
Kolmar Elſaß alsdann nach BVitſch Lothringen verlegt Das
Jubelfeſt verſpricht ſehr glänzend zu werden Vom Jäger
bataillon in Bitſch werden etwa 20 Offiziere ferner Ober
jäger uſw erſcheinen Ebenfalls haben Offiziere anderer Jäger
bataillone ihr Erſcheinen zugeſagt Man erwartet tauſend ehe
malige Kameraden Die Firma Wilhelm Grimme ein Kauf
mannsgeſchäft begeht heute unter vielen Ehrungen ſeitens der
hieſigen Kaufmannſchaft von Verwandien und Freunden die
Feier ihres hundertjährigen Beſtehens Der Gründer dieſes
Geſchäfts war 1803 Kaufmann Konrad Ludwig Grimme drei
S oien des letzteren waren bisher Jnhaber dieſes

auſes

Aus Thüringen 6 Auguſt Eine Thüringer Zivil
rechtsſchutzkaſſe zu gründen beabſichtigt die im Thüringer
Lehrerbunde organiſierte Lehrerſchaft Thüringens Nach
dem ſoeben zur Veröffentlichung gelangten Satzungsentwurfe
beſteht der gegenſeitige Rechtsſchutz der Mitglieder des Thüringer
Lehrerbundes in der Gewährung von Geldmitteln und Aus
künfteu bei Durchführung von Rechtsſtreitigkeiten auf dem Ge
biete des Zivilrechts Unterſtützungsgeſuche auf dem Gebiete
des Strafrechts werden dem Deutſchen Lehrerverein überwieſen
Berückſichtigung finden nur ſolche Fälle welche mit der beruf
lichen Stellung des Lebrers in Verbindung ſtehen Reine

Privatſtreitfälle ſind ausgeſchloſſen Die Rechtsſchutzkaſſe trägt
nur die Gebühren für den Rechtsanwalt und die Koſten der
Auskunftserteilung Die Gerichtskoſten werden vom Mitglied
getragen doch kaun in beſonderen Fällen eine Beihilfe geleiſtet
werden Die Rechtsſchutzkommiſſion ſtellt ein zum Thüringer
Lehrerbunde aepöriger Landeslehrerverein Als ſolcher iſt der
Jenige von Reuß j L in Vorſchlag gebracht worden Die Kom
miſſion beſteht aus drei Mitgliedern und hat die Verpflichtung
gzuf jeder Thüringer Lehrerverſammlung über ihre Tätigkelt

ericht zu erſtatten Die Veſchaffung der Geldmittel erfolgt
durch Erheben eines Johresbeitrags von 5 3 pro Mitglied
s ie Satzungen über den Zivilrechtsſchutz und bezügl Aen
errungen gelten als angenommen wenn c Drittel der zum

ghüringer Lehrerbunde gehörigen Landes ehrervereine ſich für
e ahme derſelben erklären Jn den Thüringer Staaten ent
fallen auf eine Lehrkraft folgende Schülerziffern und Ge
amtkoſten für einen Schüler Koburg Gotha 56 Schüler

Und 45 Sachſen Weimar 60 Schüler und 48 Schwarz
burg Rudoiſtadt 61 Sike und 33 SachſenMeiningen 62

chüler und 45 Schwarzburg Sondershauſen 64 Schüler
und 42 Reuß L 64 Schüler und 83 Altenburg 67

ch der Beamte durch Ge

Schüler und 40 Reuß ä L 79 Schüler und 30 M Fü
das Königreich Preuße n Schülera P t ben lauten die betr Angaben 63 Schüler

Jenag 6 Aug Ge fährliche Schwemme Wiedſind in der Schwemme am Paradies geſtern zen ein vaar
der Firma Wilh Eckart gehörige wertvolle P
Es wäre an der Zeit daß vom Fiskus dem dort die Waſſer
polizei obliegt Merkzeichen angebracht werden damit die

ührer der Pferde verhüten kötelle geraten erhüten können daß dieſe an die gefährliche

Jlmengn 6 Aug Angenebhme Kunde für die
Sommerfriſchler Meſſferſtecherei Jm hieſigen
Gemeinderat machte der Bürgermeiſter Bleymüller die Mit
teilung daß er vom Staatsanwalt die Akten eines Prozeſſes
zugeſchickt erhalten babe aus welchen hervorgeht daß ein Vieh
händler in Jlmenau auswärts ein ſchlechtes Stück Vieh gekauft
habe Darauf aufmerkſam gemacht daß das Stück Vieh ſchlecht
ſei erwiderte der Viehhändler Jn Jimenau komme das nicht
darauf an dort ſei ja kein Schlachthaus Der Staatsanwalt
hielt dieſen Ausſpruch für ſo wichtig daß er die Akten dem
Gemeindevorſtand von Jlmenau zuſchickte damit dieſer Aus
ſpruch der großen Oeffentlichkeit nicht vorenthalten werde
Der Herr Bürgermeiſter hätte doch den Namen dieſes ſanberen
Viehhändlers an den Pranger ſtellen ſollen Jn einer der
letzten Nächte fand am Mühlgraben eine Meſſerſtecherei ſtatt
wobei ein in einem hieſigen Hotel beſchäftigter Koch vier Stich
wunden erhielt ſodaß er ſich noch in derſelben Nacht in ärztliche
Behandlung begeben mußte Die Affäre an der ſich ungefähr

t beteiligten wird noch ein gerichtliches Nachſpiel
aben

Eiſenach 6 Aug Selbſtmord Spaziergänger fanden M
abends im Johannistal die Leiche des Amtsrichters Dr v Schorn
der ſich durch einen Schuß in den Kopf getötet hat

Koburg 6 Aug Der deutſche Pfarrverein, der
über ganz Deutſchland verbreitet iſt und über 9000 Mitglieder
zählt tagt vom 18 bis 20 Aug in unſerer Stadt Zur Be
ſprechung kommt u a die Duellfrage und die auf der Eiſenacher
r beſchloſſene Vereinigung der evangeliſchen Landes

rchen

Altenburg 6 Aug Erlaß des Herzogs Zurchießaffäre Lebensmüde Ein Erlaß betreffend
die Geſchenke zum 50jährigen Regierungsjnbiläum des Herzogs
verfügt daß die von der Landſchaft überreichte Spende in Höhe
von 10,000 M ſowie diejenige der Altenburger Bevölkerung in
Höhe von 58,000 M zur Fürſorge alter bedürftiger Leute aus
dem Herzogtum Verwendung finden ſollen Aus herzoglichen
Mitteln wird dieſen Beträgen ein weiterer von 50,000 M zu
geſchlagen Ferner ſpendete der Herzog die Summe von
3000 Mark für die Armen der Stadt Altenburg mit der An
ordnung alsbaldiger Verteilung Der in der bekannten
Schießaffäre viel genannte Thal iſt nicht Zahnarzt ſondern
Zahnkünſtler Den Körberſchen Ehelenten welche von ihm
durch Revolverſchüſſe verwundet wurden geht es erfreulicher
weiſe beſſer Heute vormittag hat ein junges Mädchen
welches hier zum Beſuch weilt ſich mit Schwefelſäure zu ver
giften verſucht Das Mädchen wurde mit dem Sanitätswagen
in das Krankenhaus gebracht

Leipzig 6 Ang Jn Sachen der geplanten Auto
mobilverbindung Leipzig Merſeburg haben alle
in Betracht kommenden ſächſiſchen und preußiſchen Behörden
dem Unternehmen ihre Genehmigung erteilt Die Wagen ſind
im Bau begriffen immerhin wird ſich der Beginn des Betriebes
vor Mitte Oktober nicht ermöglichen läſſen da der Bau der
großen Motorwagen mehrere Monate Zeit erfordert Die
Wagen ſollen nicht in die Städt hineinfahren ſondern nur bis
Leipzig Lindenagu Merſeburgerſtraße wo ſich direkter Anſchluß
an die dortigen Straßenbahnlinien bietet

Dresden 6 Aug Wunderbare Rettung Ein
guter Zecher Als am Dienstag Abend gegen 8 Uhr der
von Altſtadt kommende in der Richtung nach Arnsdorf ver
kehrende Zug in den Neuſtädter Bahnhof auf dem äußerſten
rechts gelegenen Gleiſe einfuhr lief ungefähr 10 Schritt vor
der noch in voller Fahrt befindlichen Maſchine ein 6 Jahre
altes Mädchen vom Bahnſteig hinunter auf das Geleis Sofort
ſprang der dienſthabende Aufſichtsbeamte mit großer Geiſtes
gegenwart nach erfaßte das Kind und ſprang mit ihm auf die
entgegengeſetzte Seite denn zum Zurückholen wären die wenigen
Augenblicke viel zu kurz geweſen Jndeſſen war auch hier zwi
ſchen dem Zug der Glaswand und dem Eiſenpfeiler ſo wenig
Zwiſchenraum daß der Zug anſcheinend beide überfahren mußte
Das zahlreich verſammelte Publikum war deshalb in größter
Aufregung Der Zug ſauſte vorbei und die Mafchine konnte
erſt etwa 20 Schritte nachher zum Stillſtand gebracht werden
Als nun aber der Zug hielt und der pflichtgetreue Beamte durch
einen Wagen des Zuges das Kind unverſehrt herüberbrachte
atmeten alle auf und begrüßten den Beamten mit lautem Bravo
Die Rettung war das Werk eines Augenblicks es wären aber
Retter und Kind unbedingt vom Zuge zermalmt worden wenn
ſich der Beamte nicht ſchnell niedergeworfen hätte ſodaß die
ſeitlichen Trittbretter der Wagen über beide weggehen konnten

Ein hieſiger Gaſthofsinhaber beſuchte kürzlich den Beſitzer
einer Dresdner Weinſtube Der Gaſt befand ſich in ſehr ani
mierter aber auch erregter Stimmung infolge eines ihn be
troffenen Vorkommniſſes Um über die Stimmung hinwegzu
kommen ließ er Sekt anfahren eine Flaſche nach der anderen
und als es ſchließlich 8 Uhr ſchlug ſtanden 74 leere Sekltflaſchen
unter dem Tiſch Außerdem hatte der Gaſt mit den Kellnerinnen
10 Runden Likör à 3 M verzehrt er gab 30 M Trinkgeld
und hatte alles in allem 656 M zu bezahlen

e Vermiſchtes
Eine nachahmenswerte Einrichtung auf dem Gebiete der

Hygiene iſt von den Behörden in Göttin gen getroffen worden
Von der Erwägung ausgehend daß häufig anſteckende Krank
heiten durch mangelhaft konſtruierte Brunnen verbreitet werden
die gegen den Zugang ſchädlicher Bakterien ungenügend geſchützt
ſind wurden dieſer Tage ſämtliche Brunnenbauer der
Umgegend zu einem gemeinverſtändlichen Vortrag in das
dortige hygieniſche Univerſitätsinſtitut eingeladen in welchem
ihnen von den Profeſſoren Dr von Esmarch und Dr Reichen
bach an der Hand inſtruktiver Zeichnungen Vortrag gehalten
wurde Es ſollen weitere Vorträge folgen

Die abenteuerliche Befreinng eines Mädchens ans dem
Magdaleneuſtift in Teltow erregt dort Anfſehen Es handelt
ſich um das zur Zwangserziehung untergebrachte Mädchen

eeg Sittel die als Hauptzeugin in einem Strafprozeß wegen
ergehens gegen die Sittlichkeit vernommen werden ſollte

Frieda Sittel war in einer Zelle des Stiſts das kürzlich wegen
der Revolte ſeiner Jnſaſſen viel genannt wurde untergebracht
Jn der letzten Nacht gegen 3 Uhr hörte die Wärterin welche
die Nachtwache hatte verdächtiges Geräuſch in der Zelle und
fand als ſie aufſchloß daß die Sittel ſoeben durch das Fenſter
entſchlüpft war Sie ſtellte feſt daß drei Männer die 3 Meter
hohe üußere Mauer des Stifts überſtiegen und ſich dann vor
der Zelle der Sittel ſo aufgeſtellt hatten daß der eine auf den
Schultern der beiden anderen ſland Er konnte ſo an das
Gitterfenſter heranreichen und die hölzerne Umrahmung heraus
ſägen Da nun die Jnſaſſen des Stiſts damit ſie nachts nicht
entfliehen können des Abends ihre Kleider außerhalb der ver
ſchloſſenen Zelle aufhängen müſſen ſo ſtieg die Sittel im Hemde
aus dem Fenſter heraus und zog ſich draußen Kleidungsſtücke
an die jene drei Männer mitgebracht hatten Als die Wärterin
Alarm ſchlug wurde ihr von außen gedroht ſobald ſie nicht ſtill
ei oder ſich nochmals am Fenſter zeige würde ſie niedergeſchoſſen werden Das Mädchen kleiterte dann mit den Män

ferde ertrunken G
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iden ums Leben gekoVerletzungen feſtgeſtellt ſein e nmmen Doch ſomen einige leichte

Verhaftung eines Mörders Vor einigen Tagen wuröppingen fünf Jndividnen verhaftet die in cher W n
erart ſtadt hatten daß der Wirt ſich genötigt ſah die Polizei

a Hilfe herbeizurufen Einer der Vahafteten führte ver
e Uhren und amerikaniſches Geld ſowie einen Revolver

6 u d Tee die Unterſuchung ergab war das amerikaniſche
in der Revolver Eigentum des in Tübingen er

e ar Privatier rauß ebenſo iſt feftgeſtellt daß
er r che der ſich im Beſitz dieſer geraubten Gegenſtände
befand derſelbe iſt der ſich unter dem falſchen Namen eines
Schneiders Gottlieb Harm von Degerloch an Krauß als Kranten
pfleger vermietet hatte Der Mörder ein 24 Jahre alter Tage
löhner namens Georg Geſpeler aus Horlachen O Gaildorf
Württemberg wird nach Tübingen überführt Er iſt ſchon oft

e rajt und erſt im Mat aus dem Zuchthaus entlaſſen

Forſtbeamter und Wilderer Der mecklenburgiſche Forſtmeiſte
öhler in Wredenhagen iſt ſeines Dienſtes enthoben worden

weil er den Arbeiter Möller aus Kiewa erſchoſſen hat Am
Morgen des 29 Juli v J wurde im Melzer Forſtrevier
Hinxichshof bei Röbel Mecklenburg Möller tot aufgefunden
Er hatte einen Schuß von hintkten in das Genick er
balten und ſomit war ein Unglücksfall oder ein Selbſtmord
ausgeſchloſſen W hat nach der Tägl Nundſchau Forſt
meiſter Köhler zu Wredenbagen der Oberförſter des betreffenden
Bezirks ſelbſt Anzeige erſtaktet daß er den Arbeiter

öller erſchofſen habe Notwehr kann hier unmöglich
vorliegen da der Ermordete den Schuß von hinten erhalten hat

Kindesränber Jn Droſſen a Oder wurde ein Trupp von
Zigeunern unter dem Verdacht des Kindesraubes angeholten und
verhaftet Die Zigeuner kamen von Radach her und wollten
nach Frankfurt weiterziehen Das vermutlich geraubte Kind ein
Mädchen von 4 Jahren zeigt ein ganz anderes Ausſehen
als die übrigen bei der Truppe befindlichen Kinder Die Unter
ſuchung iſt eingeleitet

Ein Bild aus dem Leben Ort der Handlung Sachſenhänſer
Altſtadt bei Frankfurt im Hausgang eines Berjers Zeit
9 Ubr abends Handelnde Perſonen Ein Gärtnersſohn und
das liebreizende Töchterchen beſagten Berjers und Hauseigen
tümers die im zärtlichen Tete a tete Küßlein austauſchen Die
Sachſenhänſer Boxrſche und Mädercher ſollen das vorzüglich
verſtehen Plötzlich erſcheint durch die halbgeöffnete Tür der
Vater und kommt ein Streichholz anzündend gerade recht zum
letzten Schmatz worauf fich folgender geiſtreiche Dialog ent
ſpinnt Der Vater No des baßt ſich awer aach recht ſchee for
en anſtäundige Menſch e ehrbar Mädche im Dunkle abzukiſſe
ſchämft De Dich denn gar net Der galante Schwiegerſohn
Laß mer ma Ruh mit Deim Gebrekel ſei froh daß ich Dich

net anzapp deß De die Treppe net beleuchte tuſt Du
Geizteiwel nacht Anna Ob die zwaa ſich wohl
kriehe fragt der Berichterſtatter

Bluttat Donnerstag nachmittag 6 Uhr gerleten in Poſen
die beiden Fleiſcherlehrlinge des Schlächtermeiſters Falkiewicz
in der Breitenſtraße Martin Banaſch und Franz Nowak in
dem unmittelbar am Laden ihres Meiſters belegenen Wohn
zimmer in einen heftigen Streit der ſchließlich damit endete
daß Banaſch dem Nowak mit einem Fleiſchermeſſer einen Stich
in die Bruſt verſetzte Nowak wurde ſchwer verwundet in das
Stadtlazarett gebracht wo er nach einer Stunde verſtarb
Banaſch iſt unmittelbar nach der Tat entflohen und bisher noch
nicht wieder ergriffen worden

Eine geſprengte Ausſtellung iſt das Neueſte aus dem bekannlen
Kurort Wörishofen Dort war am letzten Sonntag eine
Ausſtellung von deutſchen Schäferhunden veranſtaltet dieſe jedoch
mitten im Ort auf der Kaſinowieſe untergebracht worden
Natürlich trafen die Tiere einen oder zwei Tage zuvor ein und
die Bewohner Wörishofens nebſt ca 2000 Kurgäſten mußten das
Geheul und Gebell der Hunde anhören Am dritten Tage kam
der Unmut darüber zum offenen Ausbruch Die Fremden drohten
mit ſofortiger Abreiſe ob ſolcher Rückſichtsloſigkeit Das wirkte
Die Ausſtellung wurde ſofort wieder geſchloſſen und die Hunde
weggeſchafft noch ehe eine Prämiierung erfolgt war

Eine Kapelle die ein Mann allein gebant hat beſitzt wie die
Bohemia mitteilt das nur aus wenigen Gehöften beſtehende

Neugrün bei Sandaun Böhmen Die Kapelle ſamt dem Glocken
türmchen iſt von den Grundmauern bis zum Dache vom Fuß
boden bis zum Altar und den Heiligenfiguren darauf das Werk
eines einzigen Mannes des Tiſchlers Johann Lenz in Neugrün
der alles allein ohne jede Beihilfe mit eigenen Händen gebaut
und alle Auslagen auch die Glocke für das Türmchen aus
Eigenem beſtritten hat Die Kapelle wurde am 24 Juni fertig
geſtellt und am nächſten Sonntag eingeweiht Sie bildet ſeither
das Ziel zahlreicher Prozeſſionen und gilt auch ſonſt als
Sehenswürdigkeit die in weiteſten Kreiſen Jntereſſe erweckt

Ein franzöſiſcher Tierbändiger der unter dem Namen Kapitän
Henri bekannt iſt fuhr dieſer Tage von der Areng in Roubaix
mit einem Luftballon in die Höhe und nahm in der ver
gitterten Gondel zwei Löwen mit Jn einem über dem
Käfig befindlichen Raume ſaßen die Luftſchiffer Veillart und
Duchäteau Der Luftballon flog nach Belgien hinüber und
landete bei Eſtaimbourg im Bezirk Tournay Die Löwen be
nahmen ſich während der Fahrt höchſt geſittet und ſchienen die
Sache als etwas Selbſtverſtändliches hinzunehmen

Eine der romantiſchſten Thpen von Wildweſt die berühmte
Kundſchafterin Jane Burke allgemein als Calamity Jane
bekannt iſt wie aus Rew York berichtet wird in Deadwood
Dakota geſtorben Ende der ſechziger Jahre erſchien ſie im
Gebiete der Grenzkriege eine junge ſchöne und verwegene Frau
Jn Männerkleidern diente ſie als Kundſchafter während ver
ſchiedener Jndianerkampagnen bei der Armee der Vereinigten
Staaten Während ihrer Laufbahn nahm ſie an vielen Kämpfen
mit den Jndianern teil Jm Jahre 1872 traf Jane eine Poſt
kutſche von Cheyenne gerade als eine Jndianerbande den Kutſcher
getötet hatte Sie ſtieg auf den Bock und fuhr die Paſſagiere
ungefährdet nach Deadwood Sie regte Bret Harte zu der Er
zählung Das Glück von Rogring Camp an und man glaubt
daß ſie das Urdild von Cherokee Sal iſt der Heldin jener be
rüdmten Geſchichte Jm Jahre 1878 zog ſich Jane zurück kaufte
ſich eine Farm und heiratete Sie hinterläßt eine Tochter
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Letzte Machrichken
Eine ruſſiſche Pachtung in Korea

Eine Nachricht an der man in Japan wenig Freude haben
wird kommt aus Sönl Danach iſt zwiſchen Rußland und
Korea ein Abkommen getroffen worden

m

Pacht nimmt

dürfen wurde abgelehnt

nern über die Mauer und ſ ſeitdem verſchwunden

daß Rußland
209 Acres Land in Yongampho auf 99 Jahre in

Des ruſſiſchen Geſandten Pawloff Exſuchen
Telegraphen und Telephonleitungen in BYongampho errichten zu
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